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Das Handbuch geht von der Grundfrage aus, was fächerübergreifendes Lernen ist. Darauf auf-
bauend, entwirft es eine Didaktik, die einen Bogen von der fächerübergreifenden Leitfrage bis 
zum Leistungsnachweis spannt, aber auch Fragen der Methodik und der Unterrichtsorganisa-
tion aufnimmt.

Es bietet Antworten auf Fragen, die sich Lehrpersonen in ihrem Bestreben um einen qualität-
vollen fächerübergreifenden Unterricht stellen:

– Was ist fächerübergreifendes Wissen und Können?
– Welches sind angemessene Lernziele?
– Welche Themen und Arbeitsformen bieten sich an?
– Wie lassen sich fächerübergreifende Lernleistungen beurteilen und bewerten?
– Welche schulischen Organisationsformen sind möglich?

Das Buch präsentiert neben theoretischen Grundlagen zahlreiche Beispiele aus der Praxis und 
bietet Planungshilfen für den Unterricht.
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Hugo Caviola, Dr. phil., Lehrer für Deutsch und Englisch am Gymnasium Liestal. Seit 2007 auch 
tätig am Institut für Gymnasial- und Berufspädagogik der Universität Zürich im Rahmen des For-
schungsprojektes «A Manual with Quality Criteria for Interdisciplinary Teaching» und in der Wei-
terbildung von Lehrpersonen zum fächerübergreifenden Unterricht. 

Regula Kyburz-Graber, Dr. sc. nat., Professorin für Gymnasialpädagogik an der Universität Zü-
rich, seit 2007 Direktorin des Instituts für Gymnasial- und Berufspädagogik. Studium der Biologie 
und Promotion an der ETH Zürich, später Unterrichtstätigkeit in den Fachgebieten Biologie und 
Umwelt. Forschungsschwerpunkte: Umweltbildung, Interdisziplinarität, Naturwissenschaftsdidak-
tik, Selbstorganisiertes Lernen.

Sibylle Locher, lic. phil., seit 2004 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Gymnasial- und 
Berufspädagogik der Universität Zürich im Bereich Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen. Ar-
beitsschwerpunkte: Interdisziplinarität, Allgemeine Didaktik, Lehr- und Lernformen. Studium der 
Anglistik, Sozialpädagogik und Kunstgeschichte. Lehrtätigkeiten an Mittel- und Privatschulen.


